
A un treiht nıcht 1L1UTr den „ JTikkun , die Wiederherstellung der beschä-
dıgten Schöpfung, mafßgeblich Der Zaddıq ıSE personalısierter Chid-
dusch UN Tikkun.
In seiner kleinen Studıie gelingt Clemens Thoma, die komplexe Welt kab-
balıstischen un chasıdischen Denkens in eintachen Strichen nachzuzeich-
HE un: Nachman sowohl als den ogroßen Denker als auch den eintachen
Menschen Zeigen, der siıch 1mM Kampf se1ne Depressionen
eıner tröhlichen Frömmigkeıt für seıne chasıdısche Gemeinschaft urchzu-
rıngen suchte.
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Ursula Struppe/ Walter Kırchschläger, Einführung in das Ite und Neue
Testament. Verlag katholisches Bıbelwerk, Stuttgart 1998 285 Seılten.

Dıiıeser Band kombinıiert die beiıden Einleitungen 1ın das Ite un: Neue e
STtaAaMeECNLT, die 1994 erstmals 1mM Bibelwerk erschienen sind Da S1e unveran-
ert nachgedruckt wurden, siınd HEeEUEGTE Forschungsergebnisse nıcht
berücksichtigt un: kleinere ormale Diftfferenzen 1n beiden Teijlen nıcht elı-
1inıert worden. TIrotzdem 1St die Neuausgabe begrüßenswert, weıl S1e auf
handlıche Weiıse eıne Hınführung 1n dıe Welt der Bibel ermöglıcht.
Hıer se1 1Ur UZ auf eın Paar Eigenschaften hingewıesen. C Beıide Teıle
sınd klar aufgebaut un: geben eınen UÜberblick ber wichtige lıterarı-
sche, hıstorische und theologische Themen > W1e€e S1e 1ın der gegenwaärtıgen
katholischen Fxegese mehrheitlich gesehen werden. (2) Die didaktisch g-
schickte Art der Darbietung macht ein Selbststudium leicht. Es oibt eine
Fülle VO Aufgaben, die für den alttestamentlichen Teil nde der Dar-
stellung, für den neutestamentlichen Teil iınnerhalb der einzelnen Kapıtel
finden sınd Im EPSTCH Teıl werden grundlegende Aussagen als Kastentext
hervorgehoben. Der zweıte Teil zeichnet sıch durch graphisch zuLl gestaltete
Übersichten un: Textbeispiele dUSy die eine exemplarische Beschäftigung
mıiıt der Bıbel ermöglichen. (3) Die jüdisch-christliche Perspektive 1St 1m alt-
testamentlichen Teıl klarer und engagılerter vorhanden als 1m neutestamentL-
lıchen Abschnwmuitt. (4) Beide Teıle (ALI/NT) wollen nıcht HUE Fachwissen VCI-

mıtteln, sondern eınen persönlıchen Zugang VADRE Bıbel erschliefßen. Das
Sachbuch 1St für Studierende der Theologie, für Seelsorger und Religions-
lehrer eıne praktische Hılfe 7E Verständnıis des Bibel
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